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Protokoll der Gemeindeversammlung 
 
Tag und Zeit 12.06.2023, 20:00 - 20:45 Uhr 

Ort Aula Sekundarschule 

Vorsitz Gerber Bettina, Gemeindepräsidentin (Vorsitz) 

Protokoll Zbinden Oliver, Gemeindeschreiber 

Anwesende Gemeinderat Friedli Thomas, Ressort Finanzen 
Furrer André, Ressort Tiebau u. Betriebe 
Furrer Priscilla, Ressort Bildung, Kultur u. Sport 
Hänsenberger Stephan, Vizegdepräsident, Ressort Bauwesen 
Hari Jasmine, Ressort Soziales 
Lädrach Christina, Ressort Öffentliche Sicherheit 
 

Entschuldigte Gemeinderat  

Stimmberechtigte 40 Anwesende, von 2680 Stimmberechtigten (1.5 %) 

Nicht Stimmberechtigte Hofer Markus, Finanzverwalter  
 und die Medienvertreterin 

Medien Schöni Doris, bern-ost.ch 
 
Stimmrecht 
Wer in der Gemeinde seit drei Monaten wohnhaft und in kantonalen Angelegenheiten stimm-
berechtigt ist, darf an der Gemeindeversammlung mit Stimmrecht teilnehmen. Nicht stimm-
berechtigte Personen nehmen in der vordersten Sitzreihe Platz. 
 
Bekanntmachung 
Die Gemeindeversammlung wurde fristgerecht im Anzeiger Konolfingen, Nr. 19 vom 11. Mai 
und Nr. 23 vom 8. Juni 2023, publiziert. Zudem wurde in Woche 21 eine Botschaft in alle 
Haushalte verschickt. 
 
Als Stimmenzähler wird auf Vorschlag der Vorsitzenden Ruedi Vogt mit Applaus gewählt. 
 
Traktanden 
1. Jahresrechnung 2022 der Gemeinde Oberdiessbach. Genehmigung und 

Kenntnisnahme Nachkredite 
2. Verschiedenes 
 
Die Reihenfolge der Traktanden ist unbestritten. 
 
Verhandlungen 
Die Botschaft ist Bestandteil des Protokolls. 
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1. Jahresrechnung 2022 der Gemeinde Oberdiessbach. Genehmigung und 
Kenntnisnahme Nachkredite 
ob 0.2 / 17 Gemeindeversammlung 

Referent 
Thomas Friedli, Gemeinderat Ressort Finanzen 

Sachverhalt 
Die Erfolgsrechnung 2022 schliesst im Gesamthaushalt mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 276'979.33 ab. Budgetiert war ein Defizit von CHF 556’500.00. Dieses Ergebnis setzt 
sich zusammen aus dem um CHF 299'200.00 besser abgeschnittenen Allgemeinen Haushalt 
sowie der Schlechterstellung in den Bereichen der Spezialfinanzierung um CHF 19'679.33. 
Die Gemeinde ist weiterhin schuldenfrei. 
 
ERFOLGSRECHNUNG Aufwand Gesamthaushalt CHF 20'088'216.88 
 Ertrag Gesamthaushalt CHF 19'811'237.55 
 Aufwandüberschuss CHF -276'979.33 
davon 
 Aufwand Allgemeiner Haushalt CHF 14'905'217.13 
 Ertrag Allgemeiner Haushalt CHF 14'905'217.13 
 Aufwand-/Ertragsüberschuss CHF 0.00 
 
 Aufwand Wasserversorgung Bleiken CHF 60'246.30 
 Ertrag Wasserversorgung Bleiken CHF 42'463.65 
 Aufwandüberschuss CHF -17'782.65 
 
 Aufwand Abwasserentsorgung CHF 1'037'230.55 
 Ertrag Abwasserentsorgung CHF 1'069'493.03 
 Ertragsüberschuss CHF 32'262.48 
 
 Aufwand Abfall CHF 367'080.10 
 Ertrag Abfall CHF 419'337.85 
 Ertragsüberschuss CHF 52'257.75 
 
 Aufwand Elektrizität CHF 3'360'929.85 
 Ertrag Elektrizität CHF 3'000'773.69 
 Aufwandüberschuss CHF -360'156.16 
 
 Aufwand Feuerwehr CHF 357'512.95 
 Ertrag Feuerwehr CHF 373'952.20 
 Ertragsüberschuss CHF 16'439.25 
 
INVESTITIONSRECHNUNG Ausgaben CHF 2'296'957.20 
 Einnahmen CHF 22'425.65 
 Nettoinvestitionen CHF 2'274'531.55 
 
NACHKREDITE gemäss separater Tabelle  CHF 1'170'271.00 
 
Die neue Revisionsstelle T+R AG hat die Jahresrechnung 2022 geprüft und als richtig befun-
den. Sie beantragt der Gemeindeversammlung deren Genehmigung.  



 

20 
 

Antrag 
Der Gemeindeversammlung wird beantragt, die Jahresrechnung 2022 zu genehmigen. Die 
Gemeindeversammlung hat keine Nachkredite zu beschliessen.  

Diskussion 
Ruedi Vogt erkundigt sich nach der finanzpolitischen Reserve. Unter welchen Voraussetzun-
gen darf diese aufgelöst werden?  
Antwort Thomas Friedli mit Ergänzung Markus Hofer: Die Entnahme aus der finanzpoliti-
schen Reserve dient zur Deckung eines Aufwandüberschusses im allgemeinen Haushalt.  Der 
Bilanzfehlbetrag wird ins Verhältnis gesetzt zum Steuerertrag und dem Finanzausgleich. Sinkt 
dieser Wert auf 30%, darf aus der finanzpolitischen Reserve entnommen werden.  
 
Es folgen keine weiteren Wortmeldungen. Die Gemeindepräsidentin lässt über den Antrag 
abstimmen.  

Beschluss 
Einstimmig genehmigt. 
 
 
2. Verschiedenes 

ob 0.2 / 17  

Gemeindepräsidentin Bettina Gerber berichtet: 
 
Radonsanierung Primarschule 
Während der Schulraumplanung sind die Gebäude der Primarschule im Frühling 2022 auf 
Schadstoffe überprüft worden. In unserer Region tritt bekanntlich vielerorts Radongas aus dem 
Boden. Radon ist ein natürliches, im Boden vorkommendes Edelgas, das Ausgangselement 
ist Uran. Radon kann durch die ionisierende Strahlung Lungenkrebs verursachen.  
Gemäss der Kurzzeitmessung wird der Grenzwert von 300 Bq/m3 im Untergeschoss des Alt-
baus teilweise deutlich überschritten. Für Schulen gilt der Grenzwert für dauernd bewohnte 
Räume. Die zweite Messung während der Heizperiode und der darauffolgende Bericht vom 
17. März 2023 hat den ersten Befund bestätigt. Die Gemeinde ist aufgrund der gesetzlichen 
Vorgaben gehalten, die Sanierung innert Jahresfrist vorzunehmen.  
Der Gemeinderat hat am 26. April 2023 eine sofortige und umfassende Sanierung angeordnet. 
Hierfür wurde ein Verpflichtungskredit in Höhe von CHF 89'000 genehmigt. Die Hauptsanie-
rungsarbeiten erfolgen während der Sommerferien.  
Nach Absprache mit dem beauftragten Schadstoffexperten können die Schülerinnen und 
Schüler bis zur Sanierung weiterhin in den Werkräumen arbeiten. Die wöchentliche Belastung 
ist mit Dauerlüften vertretbar. 

 
Schulleitung und Lehrpersonen. 
Gesamtschulleiter Urs Seiler hat seine Anstellung auf Ende dieses Schuljahres aus gesund-
heitlichen Gründen gekündigt. Die Leiterin Primarstufe hat auf das Ende der Probezeit gekün-
digt und die Schule bereits Ende Januar verlassen. Die Kündigungen haben keinen direkten 
Zusammenhang. Unterdessen konnte mit Rita Sidler bereits wieder eine Leiterin Primarstufe 
verpflichtet werden. Die Gesamtschulleitung sowie die Leitung der Sekundarstufe I  übernimmt 
ab August 2023 Farid Elbay. Für eine 5./6. Klasse konnte eine Quereinsteigerin verpflichtet 
werden.  
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Gemeinderat 
Der Gemeinderat hat Ende März Ueli Hugi aus seinen Reihen verabschiedet. Die Gemeinde-
präsidentin verdankt sein Mitwirken und Mitlenken im Rat.  
 
Die Gemeindepräsidentin erkundigt sich nach Wortmeldungen aus der Versammlungsmitte. 
 
Samuel Furrer: Beim Abzweiger Oberbleiken-Tannen steht ein verlottertes Bänkli. Er würde 
sich freuen, wenn die Gemeinde dieses wieder in Stand stellt.  
Die Gemeindepräsidentin nimmt das Anliegen auf.  
 
Im Weiteren berichtet Samuel Furrer vom Hegeeinsatz des Jagdvereins Konolfingen. Es sei 
viel Abfall entlang von Strassen eingesammelt worden. Die Helferinnen und Helfer hätten 
vorab Altglas eingesammelt. Die Gemeindepräsidentin dankt für den Einsatz.  
 
Barbara Schmutz: Sie hat aus der Presse entnommen, dass 50 Gemeinden bei der Kunst-
stoffsammlung teilnehmen, nicht jedoch Oberdiessbach. Warum?  
Gemeindepräsidentin und Ressortvorsteher André Furrer erwidern, der Gemeinderat wolle 
das Abfallkonzept in der laufenden Legislatur überarbeiten und eine Gesamtschau durchfüh-
ren, bevor neue Angebote eingeführt würden.  
 
Ruedi Vogt stellt fest, dass in der neu mit Tempo 30 signalisierten Haubenstrasse die Ge-
schwindigkeit kaum eingehalten werde. Sind hier Kontrollen vorgesehen? 
Laut Bettina Gerber ist die Temporeduktion wegen der Baustelle beim Bahnübergang erfolgt 
und nur temporär bewilligt. Die Gemeinde könnte dort mit dem Inforadar die Verkehrsteilneh-
mer sensibilisieren. Im Übrigen ist gegen die Temporeduktion derzeit eine Beschwerde beim 
Statthalteramt hängig.  
 
Es folgen keine weiteren Wortmeldungen. Die Gemeindepräsidentin verdankt das Kommen, 
die Mitarbeit und wünscht allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine gute Heimkehr.  
 
Vizegemeindepräsident Stephan Hänsenberger dankt abschliessend Bettina Gerber für Ihre 
Arbeit als Gemeindepräsidentin. 
 
 
 

 
GEMEINDERAT OBERDIESSBACH 

 
Die Gemeindepräsidentin:                 Der Gemeindeschreiber: 

  
  
  

Bettina Gerber Oliver Zbinden 
 


